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EUROPAWEIT EINZIGARTIGES PROJEKT ZUR 
QUALIFIZIERUNG UND ZERTIFIZIERUNG VON 
AUFSICHTSRÄTEN EIN GROSSER ERFOLG 

  
 

Allianz Global Corporate & Specialty 
vereinbart exklusive Kooperation mit 
Labbé & Cie. 

 
München, 18. März 2008. Allianz Global Corporate & 
Specialty, der Industrie- und Spezialversicherer der 
Allianz Gruppe, unterstützt ab März 2009 in 
Kooperation mit Labbé & Cie. Aufsichtsrats- und 
Beiratsservices, Exklusivpartner des TÜV Rheinland, 
die europaweit einzigartige Initiative zur 
Qualifizierung und Zertifizierung von Aufsichtsräten. 
 

• Weiterbildungsoffensive reagiert auf immer 
strengere Gesetze 

• Professionalisierung des Berufsbildes Aufsichtsrat 
angestrebt 

 
Seit 2008 ermöglicht die gemeinsame Initiative von 
Labbé & Cie. und TÜV Rheinland die offizielle TÜV-
Zertifizierung von Aufsichtsräten und Beiräten im 
Mittelstand. Renommierte Partnerunternehmen von 
Labbé & Cie. – darunter A.T. Kearney, Deutsche 
Bank, Euler Hermes, PricewaterhouseCoopers oder 
Steinbach & Partner – unterstützen die 
Qualifizierungsoffensive. 
 
Hintergrund der Initiative ist unter anderem die 
Rechtsprechung: Verschärfte Rahmenbedingungen 
nehmen Aufsichtsräte immer stärker in die Pflicht und 
zunehmend auch in Haftung. Um den stetig 
steigenden Anforderungen auch in Zukunft gerecht 
werden zu können, müssen nachhaltige Konzepte in 
die Wege geleitet und umgesetzt werden. Denn 
Ahnungslosigkeit schützt keineswegs vor Strafe. „Aus 
eigener Erfahrung wissen wir, dass Aufsichtsräte 
selbst bei grober Fahrlässigkeit oder mangels 
besseren Wissens davon ausgehen, die für die 
Unternehmensorgane hoffentlich vorhandene D&O-

Versicherung ziehen zu können. Sie fallen dann 
aus allen Wolken, wenn ihr Versicherer dem 
widerspricht“, so Hartmut Mai, Global Head 
Financial Lines der Allianz Global Corporate & 
Specialty AG. „Eine Sensibilisierung setzt 
Professionalisierung voraus.“  
 
„Mit dem Anfang April in Kraft tretenden 
Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz, dem  so 
genannten BilMoG, konkretisiert der Gesetzgeber 
erstmals die Profession Aufsichtsrat in der Person 
des unabhängigen Finanzexperten“, so der Initiator 
Prof. Marcus Labbé. Für kapitalmarktorientierte 
Unternehmen, die sich nun mit der Beschaffung 
solcher unabhängigen Finanzexperten konfrontiert 
sehen, besetzt er Profis für den Aufsichtsrat gerne 
auch aus den Reihen der TÜV Rheinland-
zertifizierten Aufsichtsräte. „Als erfolgreicher 
Absolvent kann man schließlich einen neutralen 
und objektivierten Qualifikationsnachweis erster 
Güte erbringen.“ 
 
Jeder Teilnehmer, der sich vom TÜV Rheinland 
zertifizieren lässt, darf sich drei Jahre ’TÜV 
Rheinland-zertifizierter Aufsichtsrat’ nennen. Der 
vorbereitende Qualifizierungslehrgang ist in drei 
Seminare über je drei Tage gegliedert. Vor- und 
Nachbereitung umfassen noch einmal gut je neun 
Tage. Jeweils zu Quartalsende findet die 
Zertifizierungsprüfung statt, der praktische 
Fallstudien zugrunde liegen. Nach jeweils drei 
Jahren erfolgen weitere Nachprüfungen, denen 
dann wiederum einen verpflichtender fünftägiger 
Kurzlehrgang vorausgeht. Nur wer sich 
systematisch fortbildet, darf das TÜV-Siegel als 
Nachweis nachhaltiger Kompetenz behalten.  
Mehr Informationen unter 
www.Aufsichtsratsqualifizierung.de und 
www.Aufsichtsratszertifizierung.de  

Allianz Global Corporate & Specialty

Freigegeben für sofortige Veröffentlichung 

Pressemitteilung 



 

 
  S. 2 

Allianz Global Corporate & Specialty ist der Industrie- 
und Spezialversicherer der Allianz-Gruppe. Die 
Gesellschaft zählt zu den führenden 
Industrieversichern weltweit und bietet 
Versicherungs- und 
Risikomanagementberatungsleistungen im gesamten 
Spektrum des Seetransport-, Luftfahrt- und 
Industrieversicherungsgeschäfts an, einschließlich 
der Bereiche Energie, Technische Versicherung, 
Finanzen (inklusive D&O), Haftpflicht und Immobilien.  
 
Allianz Global Corporate & Specialty ist über das 
weltweite Netz der Allianz-Gruppe in mehr als 70 
Ländern tätig. Die Gesellschaft beschäftigt rund 2 500 
Mitarbeiter und bietet Versicherungslösungen für über 
die Hälfte der Fortune Global 500-Unternehmen. Die 

von ihr erwirtschafteten Brutto-Prämieneinnahmen 
betragen jährlich rund 3 Mrd. EUR (2008) 
 
Nähere Informationen auf der Website von Allianz 
Global Corporate & Specialty unter 
http://www.agcs.allianz.com. 
 
 
 
 
Kontakt 
Andreas Berger 
AGCS Global Head of Market Management & 
Communication 
andreas.berger@allianz.com 
Tel. +49 89 3800 – 16534 
 

 
 
Kein Angebot 
Da sämtliche Wertpapiere, auf die vorstehend Bezug genommen wird, bereits verkauft sind, hat diese 
Mitteilung lediglich informatorischen Charakter. Die in ihr erwähnten Schuldtitel sind und werden nicht 
gemäß den Wertpapiervorschriften irgendeiner Jurisdiktion registriert. Angebote oder Verkäufe können 
daher nur im Rahmen nicht registrierungspflichtiger Transaktionen erfolgen. 
 
Vorbehalt bei Zukunftsaussagen 
Soweit wir in diesem Dokument Prognosen oder Erwartungen äußern oder die Zukunft betreffende 
Aussagen machen, können diese Aussagen mit bekannten und unbekannten Risiken und Ungewissheiten 
verbunden sein. Die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen können daher wesentlich von den 
geäußerten Erwartungen und Annahmen abweichen. Neben weiteren hier nicht aufgeführten Gründen 
können sich Abweichungen aus Veränderungen der allgemeinen wirtschaftlichen Lage und der 
Wettbewerbssituation, vor allem in Allianz Kerngeschäftsfeldern und -märkten, aus Akquisitionen sowie der 
anschließenden Integration von Unternehmen und aus Restrukturierungsmaßnahmen ergeben. 
Abweichungen können außerdem aus dem Ausmaß oder der Häufigkeit von Versicherungsfällen, 
Stornoraten, Sterblichkeits- und Krankheitsraten beziehungsweise -tendenzen und, insbesondere im 
Bankbereich, aus der Ausfallrate von Kreditnehmern resultieren. Auch die Entwicklungen der Finanzmärkte 
und der Wechselkurse sowie nationale und internationale Gesetzesänderungen, insbesondere hinsichtlich 
steuerlicher Regelungen, können entsprechenden Einfluss haben. Terroranschläge und deren Folgen 
können die Wahrscheinlichkeit und das Ausmaß von Abweichungen erhöhen. 
 
Keine Pflicht zur Aktualisierung  
Die Gesellschaft übernimmt keine Verpflichtung, die in dieser Meldung enthaltenen Aussagen zu 
aktualisieren. 


